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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Wassertrüdingen III : 1. FC Gunzenhausen IV 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Megerlein und Karzauninkat bleiben gegen den 1. FC 
Gunzenhausen IV ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Wassertrüdingen III, als Thomas
Megerlein das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den 1. FC
Gunzenhausen IV bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Megerlein und Karzauninkat, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Lamp / Stark im Match gegen Hanel / Meixner,
das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg holten Megerlein /
Karzauninkat indessen beim 11:3, 11:8, 7:11, 11:2 gegen Lahner / Mamtzeris. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
dem falschen Fuß erwischte Artur Lamp seinen Gegner Harald Meixner beim eher ungefährdeten
Sieg ohne Satzverlust. Mit 3:1 hatte Thomas Megerlein im Einzel gegen Dietmar Hanel, das im
Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Joachim Karzauninkat gewann sein Spiel gegen
Marios Mamtzeris überzeugend in drei Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Friedrich Stark den Fünf-
Satz-Sieg gegen Christoph Lahner unter Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Wassertrüdingen
III und des 1. FC Gunzenhausen IV in die Box. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Artur Lamp
und Dietmar Hanel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach eher zähem Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Thomas Megerlein die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Joachim Karzauninkat konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Christoph Lahner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Wassertrüdingen III 7 Punkte, 1. FC
Gunzenhausen IV 2 Punkte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Friedrich Stark beim 11:1, 11:
6, 11:3 gegen Marios Mamtzeris. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wassertrüdingen III nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf,
während der 1. FC Gunzenhausen IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TTC
Frickenfelden II ansteht, 0:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wassertrüdingen
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den SV 1947 Ornbau III.

 Statistik:
 TSV Wassertrüdingen III

Doppel: Lamp / Stark 0:1, Megerlein / Karzauninkat 1:0 
Einzel: A. Lamp 1:1, T. Megerlein 2:0, J. Karzauninkat 2:0, F. Stark 2:0 

 1. FC Gunzenhausen IV
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Doppel: Hanel / Meixner 1:0, Lahner / Mamtzeris 0:1 
Einzel: D. Hanel 1:1, H. Meixner 0:2, C. Lahner 0:2, M. Mamtzeris 0:2


